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Vorwort
Die Sanierung und Instandhaltung von Bauwerken ist Grundvoraussetzung 
für deren langjährige Nutzung und somit für den nachhaltigen Ertrag aus oft 
nicht unerheblichen Investitionen.

Tiefgaragen und Parkhäuser unterliegen dabei einem besonderen Risiko-
potenzial durch die im Winterdienst verwendeten Tausalze, die oft in Ver-
bindung mit einer unzureichenden Entwässerung der Park- und Fahrflächen 
zu einer hohen Beanspruchung der Bausubstanz führen. Spätestens seit Ver-
öffentlichung des Merkblattes Parkhäuser und Tiefgaragen des Deutschen 
Beton- und Bautechnik-Vereins e. V. sind in diesen Fällen regelmäßige Reini-
gungs- und Wartungsarbeiten im Verantwortungsbereich des Besitzers selbst-
verständlich.

Bei Neubauten sind dem Planer mannigfaltige Aufklärungs- und Planungs-
verpflichtungen auferlegt. In der Regel sind dafür die Kenntnisse eines Fach-
planers für Parkbauten erforderlich. Bei bereits geschädigten Konstruktionen 
sind darüber hinaus noch umfassende baustofftechnologische und tragwerk-
planerische Kenntnisse erforderlich, um die bestehende Konstruktion be-
werten zu können. Eine exakte und allumfassende Bauwerksprüfung ist da-
bei jedoch nicht möglich, da diese in der Regel den wirtschaftlichen Rahmen 
sprengen würde und auch modernen Prüfmethoden Grenzen gesetzt sind. So-
mit kommt der Erfahrung des Planers eine entscheidende Bedeutung zu.

Unter dem Gesichtspunkt einer nachhaltigen Instandhaltung ist meistens 
eine Verbesserung der Ausstattung erforderlich, um die Werthaltigkeit der Im-
mobilie sicherzustellen. Zukünftig werden sich zudem die gesetzlichen Anfor-
derungen bei Neu- und Bestandsbauten weiter verschärfen und die Bedeutung 
von Nachhaltigkeit bei gleichbleibenden Anforderungen an minimierte Kos-
ten sich in einer steigenden Nachfrage nach optimierten Immobilien nieder-
schlagen. Durch Lösungen aus einer Hand unter Berücksichtigung aller Kosten 
und Nachhaltigkeitsaspekte über den Lebenszyklus ist eine Gesamtkostenop-
timierung der Immobilie durchzuführen. Nachhaltigkeit wird damit einerseits 
für Mieter und andererseits für Investoren und Eigentümer von Immobilien zu 
einem entscheidenden Aspekt.

Zugleich können gegenüber der Ursprungsplanung höhere Nutz- und Ge-
brauchslasten sowie gestiegene Ansprüche der Nutzer an Optik, Übersicht-
lichkeit und Komfort realisiert werden.

Die Vielfalt der bestehenden Instandsetzungs- oder Verbesserungsmög-
lichkeiten eröffnet dem sachkundigen Planer einen großen Gestaltungsspiel-
raum, angefangen von einfachen Lösungsansätzen, die nur zur Sicherstellung 

https://doi.org/10.51202/9783816788430-1
Generiert durch IP '3.135.209.245', am 11.05.2024, 19:31:37.

Das Erstellen und Weitergeben von Kopien dieses PDFs ist nicht zulässig.

https://doi.org/10.51202/9783816788430-1


﻿
Vorwort

6

einer begrenzten Restnutzungsdauer führen bis hin zu nachhaltigen, dauer-
haft wirksamen Ausführungslösungen. Letztendlich verbleibt aber die Ent-
scheidung, welche Lösung objektspezifisch gewünscht ist, immer im Verant-
wortungsbereich des Eigentümers.

Vor diesem Hintergrund bietet dieses Buch von Frau Rechtsanwältin 
Dr. Rohr-Suchalla und Herrn Prof. Dr. Schmidt wichtige Hinweise zu techni-
schen und vertragsrechtlichen Fragestellungen, die sowohl für den Bauherrn 
und seinen Planer, als auch für das ausführende Unternehmen grundlegend 
bei Projektumsetzungen sind. Die beschriebenen Fallbeispiele bieten einen 
umfassenden Überblick über die meisten in einer Tiefgarage oder einem Park-
haus anfallenden Instandhaltungsarbeiten. Beschrieben werden sowohl reine 
Instandsetzungsarbeiten wie abdichtende Injektionen, Ersatz beschädigter Be-
tonflächen, den Austausch geschädigter Einbauteile oder die Erneuerung von 
Anstrichen und Beschichtungen als auch Möglichkeiten zur Verbesserung der 
Grundkonstruktion durch nachträgliche Verstärkung ganzer Bauteile bzw. ein-
zelner Risse, um so die Gebrauchstauglichkeit der Konstruktion wieder herzu-
stellen.

Mannheim, im August 2012

Ein besonderer Dank gilt Herrn Strasser, der aus seiner damaligen Funktion 
als verantwortlicher Bauleiter heraus den größten Teil des hier verwende-
ten Bildmaterials zur Verfügung gestellt hat.
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